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Ein paar Gedanken zum  
Beginn der neuen Saison 
HC Rover Wittenbach Clubblatt Saison 2013 / 14 

Geschätzte Sponsoren, Gönner und 
Passivmitglieder

Liebe Mitglieder, Eltern, Freunde und 
Sympathisanten des Vereins 

Ich freue mich sehr, in diesem Jahr die Saison-
vorschau schreiben zu dürfen. Als mich Stefan 
Bartholet damit beauftragte, überlegte ich mir, 
was denn überhaupt in so eine Saisonvor-
schau gehört. Für mich gibt es in einem Verein 
eine sportliche und eine gesellschaftliche 
Komponente. Darum möchte ich, zum Beginn 
dieses Clubheftes, zur gesellschaftlichen Kom-
ponente einige Gedanken äussern. Wer hier 
keine Lust hat weiter zu lesen, kann zum 
sportlichen Teil, zur eigentlichen Saisonvor-
schau wechseln. 

Zuerst möchte ich mich aber bedanken. Da 
sind zum einen unsere vielen treuen Sponso-
ren. Sie unterstützen uns Jahr für Jahr mit ih-
ren finanziellen Mitteln. Ich weiss, dass Ihr En-
gagement nicht selbstverständlich ist. An 
dieser Stelle nochmals Herzlichen Dank! 

Dann gibt es viele Mitglieder und Freunde des 
HC Rover Wittenbach, die unglaublich viel für 
den Verein leisten. Die einen können und wol-
len mehr tun, die anderen weniger. Aber für 
jeden noch so kleinen Einsatz sind wir von Ver-
einsseite her dankbar. Auch Euch, herzlichen 
Dank!

Besonders möchte ich an dieser Stelle auch die 
Eltern der Junioren erwähnen. Ich erhalte von 
unserer Juniorenchefin, Daniela Kobler, immer 
wieder positive Rückmeldungen, wie engagiert 
auch sie, liebe Eltern, für den HCRW sind. Ohne 
ihre Unterstützung ginge es gar nicht, denn sich 
freiwillig für Junioren zu engagieren, ist leider 
nicht so angesagt, nicht so trendig. 
 
Und da wären wir bei dem Schlagwort, über 
das ich noch etwas weiter schreiben möchte: 
Trends. Die Entwicklung, dass der Trend im-
mer mehr in Richtung Individualsport geht, 
stimmt mich zeitweise nachdenklich. Und das 
nicht wegen der Sportart an sich. 

Dann Sport machen, wann ich will und wel-
chen ich will. Fitnessstudio, Biken, Schwim-
men, Yoga und Fussball spielen nur unter 
Freunden sind nur einige Beispiele davon. Ja 
nichts Verbindliches eingehen müssen und ne-
ben der anstrengenden Arbeit ja keine weite-
ren Termine vereinbaren. Das ist meiner Mei-
nung nach einer der Gründe, warum so viele 
für sich alleine eine Sportart ausüben. 

Sich neben dem eigentlichen Sport für etwas 
oder andere zu engagieren, Zeit zu opfern, das 
liegt eindeutig nicht im Trend. Hauptsache, es 
stimmt für mich. Individuell, halt. So kommt es 
mir oft vor. Was jedoch, wenn es in Zukunft 
keine Dorfvereine mehr gibt? Wo sollen denn 
Kinder und Jugendliche ihre Sozialkompeten-

Ich wünsche allen Mannschaften 
des HC Rover Wittenbach 
eine erfolgreiche und unfallfreie 
Saison 2013/2014/

Marcel Kelemen
Vorsorgeberater
Telefon 071 221 20 15
marcel.kelemen@axa-winterthur.ch

AXA Winterthur
Generalagentur Vorsorge & Vermögen Mirko Manser
Teufenerstrasse 20
9000 St. Gallen
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zen erlernen oder erweitern? Wo sollen sie 
sich, abseits der Schule austoben? 

Nun, ich kann diese Fragen auch nicht beant-
worten. Jedoch mache ich mich stark dafür, 
sich für etwas zu engagieren. Warum nicht für 
sein persönliches Umfeld? Dort wo man 
Freunde hat oder zumindest solche Leute vor-
findet, die die gleichen Interessen teilen? 

Also los, denn unser Verein existiert und lebt! 
Das beweist auch dieses Clubheft in welchem 
wir einige Vereinsaktivitäten publizieren. Wir 
hatten ein tolles Weihnachtsessen im Restau-
rant Erlenholz, einen super Familiensonntag 
während des Trainingslagers, ein tolles Auf-
stiegsspiel zu Hause in einer vollen Turnhalle 
und eine gute Vereinspräsenz am Dorffest in 
Wittenbach. 

Es gibt bei allem eine negative und eine positi-
ve Sicht. Ich bin dafür, optimistisch in die Zu-
kunft zu blicken. Jammern bringt nichts. Klar 
war der Verein früher grösser, hatte mehr Mit-
glieder und waren die Aktivitäten ausserhalb 
des Handballsports vielfältiger. Aber so ist das 
halt mit Trends. Und wer weiss, vielleicht än-
dert sich dies wieder und die Vereine gewin-
nen als Institution wieder mehr an Bedeutung. 
Ich zumindest glaube fest daran und die vielen 
begeisterten Junioren, die Rückmeldungen 
der Eltern, von Behörden und Sponsoren be-
stätigen mich immer wieder darin. 

Nun aber genug mit Gedanken abschweifen. 
Freuen wir uns auf die neue Saison 2013 / 2014. 
Auf den nächsten Seiten finden Sie die sportli-
che Saisonvorschau. 

Mathis Kelemen, Vize-Präsident HCRW 

U9 / U11 Spieltag
Sonntag, 22.9.2013 
Sonntag, 23.2.2014

U13 Spieltag
Sonntag, 10.11.2013 
(Termin noch nicht bestätigt)

Sonntag, 16.03.2014 
(Termin noch nicht bestätigt)

Schülerturnier
Sonntag, 17.11.2013

HCRW Weihnachtsessen
Samstag, 30.11.2013

Hauptversammlung HCRW
Donnerstag, 22.5.2014 

HCRW 50-Jahr Jubiläumsanlass
13.9.2014 

Terminkalender
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Saisonvorschau

Beginnen wir beim Herren 1 
In der ersten Saison unter dem neuen Trai-
ner Miroslav „Miki“ Radojicic gelang dem 
Herren 1, trotz praktisch unverändertem 
Kader, nach einem Jahr Unterbruch, wie-
der die Qualifikation für die Aufstiegsspiele 
zur 1. Liga. Zwar scheiterte man dort. Zeig-
te jedoch unerwartet gute Leistungen, mit 
denen man mit dem Favoriten Kadetten 
Schaffhausen klar mithalten konnte. Auf 
dieses Highlight der Saison 2012 / 2013 
gehen wir im Rückblick näher ein.  

Auf die neue Saison hin gab es beim Her-
ren 1 einen gewichtigen Abgang. Mit Reto 
Egloff verlor der HCRW ein Urgestein und 
Leistungsträger des Vereins. Sein überra-
schender Abgang zum HC Arbon in die 1. 
Liga schmerzte darum besonders, weil 
man sich intensiv um neues Spielermaterial 
für die 1. Herrenmannschaft bemühte. Reto 
Egloff war mit seinen 117 Toren in der ver-
gangenen Saison klarer Topskorer der 
Mannschaft. An dieser Stelle möchten wir 
uns nochmals herzlich für seine Leistungen 
für den HCRW bedanken. 

Es galt, nicht im Jammertal zu versinken. 
Mit Edin Planic vom BSV Bischofszell konn-
te ein vor allem für das Verteidigungsspiel 
sehr wichtiger Ersatz gefunden werden. 
Der HCRW erhofft sich von seiner langjähri-
gen 2. Liga Erfahrung zusätzliche Routine. 
Im Juli 2013 ergab sich mit Ramazan Öz-
demir, vom HC Uzwil, ein weiterer Zuzug. 
So konnte, mit einiger Überraschung, auf 

den Aufbaupositionen Ergänzung gefun-
den werden. Mit dem Kreisläufer Achim 
Heeb, gibt ein alter Bekannter sein Hand-
ballcomeback. Weitere Spieler befinden 
sich zu diesem Zeitpunkt noch im Probe-
training. Sehr erfreulich für uns ist, dass 
„Miki“ seinen Kontrakt mit dem HC Rover 
Wittenbach um ein Jahr verlängerte. Wir 
freuen uns, weiter einen so erfahrenen 
Handballer als Trainer der 1. Mannschaft 
beschäftigen zu können. Zudem konnten 
wir Miki davon überzeugen, die Lizenz als 
Spieler zu lösen. So könnte Miki, zumindest 
für alle Notfälle, selbst wieder in die Hosen 
steigen. 

Die Mannschaft als Ganzes steht. Jetzt gilt 
es, die Neuzugänge möglichst gut zu inte-
grieren und ein Team zu formieren, welches 
schlagkräftig in die neue Saison startet. 
Und wer weiss, wenn alles wieder zusam-
men passt, der Abgang von Egloff kom-
pensiert werden kann und die Mannschaft 
sich erneut findet, vielleicht gibt es dann im 
April 2014 wieder spannende Aufstiegs-
spiele in der Steigturnhalle in Wittenbach. 
Es wäre ein riesen Erfolg für dieses Team, 
dass die letzten Jahre doch einiges an Ver-
änderung, in Form von diversen Abgängen, 
durchmachen musste. 

Kommen wir zu den zwei weiteren Aktiv-
mannschaften im Herrenbereich. Von Ver-
einsseite her wurde lange überlegt, ob eine 
oder gar zwei weitere Aktivmannschaften 
für die Meisterschaft gemeldet werden sol-
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Niklaus Elmer AG | Langgasse 36 | 9008 St. Gallen
Telefon 071 245 25 80 | Fax 071 245 12 88
info@elmer-ag.ch | www.elmer-ag.ch

Ihr persönlicher & kompetenter IT-Partner. Seit 1972.

len. Man entschied sich, auch aufgrund der 
wenigen 4. Liga Spiele der letzten Saison 
und wegen der doch grossen Anzahl Spie-
ler, für zwei Mannschaften. Das Herren 2 
und 3 wird weiter durch Stefan Bartholet 
trainiert. Es wird sich zeigen, ob eine der 
beiden Mannschaften, mit Ergänzungs-
spielern aus der 2. Liga, für die eine oder 
andere Überraschung sorgen kann. 

Bei den Damen zeichnet sich eine Ab-
schiedssaison ab. Das Team wird nach der 
diesjährigen Saison, aufgrund von diversen 
Rücktritten, aufgelöst. Aufgrund dieser Tat-
sache freuen wir uns ganz besonders, dass 
sich die Mannschaft für eine letzte 4. Liga 
Saison entschieden hat. Die Damen stieg 
freiwillig von der 3. in die 4. Liga ab. Wir 
werden die letzten Auftritte der Frauen Bo-
denmann, Rüthemann, Kobler, Streule & 
Co. ganz bestimmt geniessen und hoffen 
sehr, dass die eine oder andere dieser 
Frauen dem Verein treu bleibt. 

Im Juniorenbereich stellen wir in dieser Sai-
son eine U15 Mannschaft, eine U13, U11, 
U9 sowie die J&S Kids. Wir freuen uns sehr 
darüber, dass sich bei allen Juniorenstufen 
kompetente Trainer zur Verfügung stellen. 
Hier kommen jedoch auch die eingangs er-
wähnten Eltern ins Spiel. Ich möchte mich 
hiermit noch einmal herzlich bei ihnen be-
danken, wenn sie die eine oder andere Trai-
ningseinheit unserer HCRW Junioren er-
gänzen, sich als Aushilfstrainer zur 
Verfügung stellen oder einfach einmal un-
kompliziert helfen. 

Ich freue mich jetzt schon auf die Spieltage 
in der Steig, die einzigartige Samstagnach-
mittags-Handballatmosphäre und hoffent-
lich begeisterte Zuschauer. 

In diesem Sinne, see you in der Steig! Ich 
wünsche allen viel Erfolg und Freude am 
Handballsport und an einem lebendigen 
HC Rover Wittenbach. 

Mathis Kelemen, Vize-Präsident HCRW

– Ihr Spezialist für Kranarbeiten –

 Spezialtransporte Hersche

 Kies Sand Humus Steine Transporte GmbH

 Langholztransporte Chapf                                             

 Autokran mit Greifer 9300 Wittenbach SG

 Telefon 071 / 298 23 33 www.hersche-wittenbach.ch

Wittenbach Telefon 071 298 17 71
Filiale Kronbühl Telefon 071 298 17 23
E-mail: gaetzi.dorfbeck@swissbaker.ch
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Saisonrückblick 

Allgemeiner Saisonrückblick

Geschätzte HCRW – Familie, wenn wir auf 
die vergangene Saison zurückblicken, gab 
es wieder einige Anlässe und Termine im 
und um den HCRW, die hier erwähnt wer-
den sollen: 

Im August, am St.Gallerfest war die HCRW 
Bar, unter der Leitung von Noël Kobler, mit 
einem Gewinn von rund 800.–, trotz gutem 
Wetter für einmal weniger erfolgreich. Wir 
versuchten Gründe für den nur mässigen 
Erfolg zu finden und kamen zum Fazit, dass 
erstens die Band auf der Bühne deutlich 
schlechter war als die Jahre zuvor, zwei-
tens wurde das SG Fest erweitert und drit-
tens, kamen auch deutlich weniger eigene 
Leute am Stand vorbei.

Ob die Bar für die nächsten Jahre weiterge-
führt wird, wird sich nach dem St. Gallerfest 
2013 weisen, wo Aufwand und Ertrag klar 
abgewogen wird. 

Am 23. August fand der traditionelle Sponso-
renlauf rund um das Steigareal statt. Dies war 
wie immer ein toller Anlass, wo von den Kids 
und den Junioren bis zu den Aktiven alle 
gleichzeitig für 45 Minuten am laufen sind.

An diesem Sponsorenlauf erzielten wir ei-
nen sensationellen Ertrag. 

Auch wenn vor jeder Auflage einige am 
knurren sind, unter anderem mit «Schon 

wieder», ist dies ein unverzichtbarer Anlass 
für unseren Verein welcher auch im Jahr 
2014 auf unserem Jahresprogramm stehen 
wird. 

Am 25. August mussten wir die tragische 
Nachricht hinnehmen, dass unser Ehren-
mitglied Jürg Poltéra (Polti) verstorben ist. 
Diese Nachricht war für alle die Jürg ge-
kannt haben ein grosser Schock und nur 
sehr schwierig zu realisieren, stand er doch 
am Abend zuvor noch mit uns in der Halle 
und spielte Fussball mit uns. Wir werden 
Jürg immer in guter Erinnerung behalten 
und ihm dankbar sein, für all seine Funktio-
nen, die er in unserem Verein inne hatte.

In der vergangenen Saison organisierte der 
HCRW auch wieder einige Spieltage für un-
sere Jüngsten im Verein. Genauer gesagt 
waren es zwei U9, U11 Spieltage und ein 
U13 Spieltag. 

Am Schülerturnier 2012, das Sandra Sutter 
organisiert hatte, nahm auch wieder eine 
erfreuliche Anzahl Mannschaften teil, die in 
drei verschiedenen Kategorien um die Po-
kale, Medaillen und Sachpreise kämpften. 

Anstelle des Chlausabends, an dem die 
Anmeldungen in den letzten zwei Jahren 
eher dürftig ausfielen, organisierten wir im 
vergangenen Dezember erstmals ein Weih-
nachtsessen im Restaurant Erlenholz. Zu 
diesem Weihnachtsessen waren auch zu-
gleich unsere Sponsoren eingeladen. 

Die Anzahl Anmeldungen und vor allem 
auch das positive Feedback von vielen Teil-
nehmern hat uns gezeigt, dass dies ein ge-
lungener und in dieser Form ein willkomme-
ner Anlass ist. 

Vom Samstag, 6. April bis Dienstag, 9. April 
2013 fand das Junioren-Trainingslager statt. 
Es nahmen ca. 70 Kinder der Stufen Kids bis 
U15 daran teil. Die Trainings fanden in der 
Steig, im OZ und auch in der Kronbühlturn-
halle statt. Als Alternativprogramm zum Hal-
lentraining ging es in den Kletterpark nach 
Abtwil, in die Kletterhalle, ins Fägnäscht Ror-
schach oder in den Walterzoo nach Gossau. 
Am Sonntag organisierten wir einen Familien-
plauschtag, an dem ca. 50 Familien teilnah-
men. Am Mittag gab es Grillwürste und zum 
Dessert verschiedene Kuchen und Gebäck.

Die Familien waren begeistert von diesem 
Anlass und wir konnten viel Lob entgegen 
nehmen. Für uns als organisierende Perso-
nen ist es an solchen Anlässen jeweils nur 
schade oder sehr mühsam, dass man bald 
auf den Knien betteln muss, bis man die 
Helfer aus dem Verein zusammen hat. Bitte 
bedenkt einmal, wie viele Stunden es 
braucht, bis so ein Anlass steht! 

Am 4. Mai stand dann noch das Wittenba-
cher Kreiselfest auf dem Programm. Auch 
hier war unser Verein den ganzen Tag mit 
einem Stand vertreten. Von 10.00 bis 16.00 
Uhr befand sich unser Stand vis-à-vis des 
OZ, wo wir Getränke, Pommes Frites, 

Schnitzelbrot, Kaffee und Kuchen verkauf-
ten. Ebenfalls boten wir einige Spiele für die 
Kinder an. 

Danach wurde unser Verpflegungsstand an 
die Bahnhofstrasse, vor das Festzelt ver-
legt, wo wir dann nochmals bis ca. 23.30 
Uhr unsere Clubkasse aufbesserten. 

An dieser Stelle danke ich allen Organisato-
ren und Helfern dieser Anlässe! Ich finde es 
sehr wichtig, daß solche Anlässe auch wei-
terhin Platz in unserem Jahresprogramm 
finden. Dazu braucht es aber auch die Mo-
tivation jedes einzelnen von Euch, um an 
diesen Anlässen aktiv mitzuwirken!

Sportlicher Rückblick

Herren 1
Nach dem kurzfristigen Abgang von Trainer 
Noël Kobler zum HC Arbon, Ende April 
2012, standen wir vor der Herausforde-
rung, kurz vor Beginn der Saisonvorberei-
tung einen neuen Trainer finden zu müssen. 

Doch keine Regel ohne Ausnahme: Mit Miki 
Radojicic, der in Bregenz jahrelang als Spie-
ler der obersten österreichischen Liga im 
Einsatz war und unter anderem 9x Meister 
wurde sowie Championsleague Einsätze 
hatte, konnten wir einen neuen Trainer für 
unsere 1. Herrenmannschaft verpflichten. 

Somit hatten wir das grosse Glück, nur ge-
rade zwei Wochen nach Noëls Abgang, 
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bereits den neuen Trainer der Mannschaft 
vorstellen zu können!

So ging man zwar mit eher schmalem Ka-
der, aber sehr motiviert in die Vorbereitung 
der bevorstehenden Meisterschaft.

Zu Beginn gab es aber gleich einen Dämp-
fer, denn man schied im Cup auswärts bei 
Neftenbach bereits in der 1. Runde sang- 
und klanglos mit 33:21 aus. Allerdings war 
die Rückraumreihe an diesem Abend eher 
sehr mager bestückt. 

Was dann aber in der Meisterschaft folgte, 
war eine sehr starke Serie. Aus den ersten 
9 Spielen resultierten 7 Siege und 2 Unent-
schieden. Erst im letzten Spiel vor der 
Weihnachtspause musste man sich in Hei-
den, gegen Vorderland, geschlagen geben.

Nach der Weihnachtspause standen dann 
nochmals acht Spiele auf dem Programm, 
wovon man sechsmal gewann und nur in 
Rorschach und Flawil als Verlierer den Platz 
verlassen musste. Am Schluss stand unser 
Team nicht nur als Teilnehmer der Auf-
stiegsspiele fest, sondern eroberte gar 
noch den Gruppensieg! Im Halbfinal stand 
dann der starke Gegner Kadetten Schaff-
hausen gegenüber. Im Hinspiel in der BBC 
Arena gelang der Mannschaft ein sehr gu-
tes Spiel, welches bis zur 50. Minute aus-
geglichen verlief und erst gegen Ende ein 
Rückstand von 5 Toren (33:28) hingenom-
men werden musste.

Somit war aber die Ausgangslage für das 
Rückspiel offen. In Wittenbach startete die 
Mannschaft dann auch sehr gut und man 

lag nach einer knappen Viertelstunde be-
reits mit 5 Toren vorne. Dann folgte jedoch 
der verletzungsbedingte Ausfall von Tops-
korer Reto Egloff, was die Mannschaft ver-
unsicherte. Der Vorsprung begann darauf-
hin, dahin zu schmelzen. Man lag zwar fast 
immer 1– 2 Tore vorne, konnte sich aber 
nicht mehr entscheidend absetzen. Das 
Herren 1 gewann das Spiel schlussendlich 
mit 22:20 ehrenvoll und verdient. Man 
schied aber aufgrund der schlechteren Tor-
differenz, aus. Trotzdem war es wieder ein-
mal ein besonderes Erlebnis, die Steigturn-
halle mit fast 200 Zuschauern rappelvoll zu 
sehen. 

Fazit: Wenn man sieht, mit welch schma-
lem Kader die Mannschaft auskommen 
musste, war es eine sehr starke Saison un-
serer 1. Mannschaft. Dass man zudem die 
Kadetten aus Schaffhausen schlagen wür-
de, wer hätte das gedacht? 

Frauen
Unser Frauenteam hatte wie das Fani-
onteam der Herren, ein eher knappes Ka-
der zur Verfügung.

Im Cup unterlag man ebenfalls bereits in 
der 1. Runde. Dieses fand zuhause statt. In 
einem spannenden Spiel verlor man jedoch 
gegen den 2. Ligisten SV Fides knapp mit 
16:19. In der Meisterschaft spielte man in 
einer 10er Gruppe und erreichte am 
Schluss den 7. Rang. Mit dieser Platzierung 
im hinteren Mittelfeld erreichte man eigent-
lich den Ligaerhalt problemlos. Da das Per-
sonal für die kommende Saison aber noch-
mals knapper wurde, entschieden sich die 
Frauen, freiwillig in die 4. Liga abzusteigen. 

Wittenbach
Mörschwil
Bernhardzell
www.schetter.ch

Das richtige Wellnessgefühl

in Ihren eigenen vier Wänden beginnt

mit einem neuen Bad.

Erwin Hauser 
Gipsergeschäft 
Wittenbach

• Verputzarbeiten
• Gipserarbeiten
• Umbauten
• Renovationen
• Reparaturen

Telefon 071 298 40 48
Natel 079 423 33 35
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Herren 2
Nach der Zusammenlegung des Herren 2 
und Herren 3 auf die vergangene Saison 
hin, hatten wir in dieser Mannschaft keine 
Personalsorgen zu beklagen. Im Gegenteil, 
man bestritt die nur gerade 13 Meister-
schaftsspiele eher mit zu grossem Kader. 

Das Herren 2 spielte in einer sehr ausgegli-
chenen Gruppe, in der es am Ende auf 
dem guten 4. Rang platziert war. Allerdings 
muss hier erwähnt werden, dass mehr 
möglich gewesen wäre. In der kommenden 
Saison werden wir wieder mit zwei 4. Liga 
Mannschaften antreten, so dass auch alle 
Spieler zu genügend Spielen kommen wer-
den. 

Junioren U15-Knaben
Unsere U15 Junioren hatten in der vergan-
gen Saison in der Qualifikationsrunde wie-
der eine sehr starke Gruppe erwischt. Die-
se wurde bis Ende Jahr gespielt. 

Ab Januar spielten die U15 dann aber in 
einer 10er Gruppe. In einer so genannten 
Platzierungsrunde. Dort erreichten sie den 
guten 5. Rang. Auch hier gab es wieder 
sehr deutliche Resultate, nur dieses Mal 

endeten die Spiele zugunsten der HCRW 
Junioren. Um nur einige Beispiele zu nen-
nen: (33:16, 34:10, oder 38:20)

Auf dieser Stufe ist der Niveauunterschied 
einfach derart gross, dass es schwierig ist, 
eine optimale, sprich ausgeglichene Lö-
sung zu finden. 

Animation U13, U11, U9 und Kids
Sehr erfreulich lief es wiederum in unseren 
Animationsstufen, wo man regelmässig an 
Spieltagen teilnahm und auch weiter einen 
regen Zulauf von neuen Kindern registrie-
ren kann. Die Zukunft scheint also gesi-
chert zu sein, auch wenn man in Bezug auf 
das Alter sicher noch von einem langen 
Weg sprechen darf. 

Abschliessend danke ich allen Trainerinnen 
und Trainern vom Herren 1 bis zu den Kids 
Juniorinnen und Junioren für ihre Arbeit 
und schliesse meinen sportlichen Rück-
blick über die Meisterschaft 2012/2013. 
Ich hoffe, dass wir auch in der kommenden 
Saison wieder viele schöne und spannende 
Spiele sehen und erleben werden.

Stefan Bartholet, Präsident HCRW

Nach einer sechsjährigen Amtszeit von 
Noël Kobler, startete eine neue Ära für das 
Fanionteam des HC Rover Wittenbach. Mit 
dem 40-jährigen Miroslav Radojicic aus 
Bregenz, brachte ein erfahrener und bes-
tens ausgewiesener Fachmann neuen 
Schwung in das Team, welches nur kleine 
Veränderungen gegenüber dem Vorjahr 
verzeichnete. 

Der Wechsel brachte sicherlich viel neue 
Euphorie in die Mannschaft, obwohl das 
Kader gleich wie in den letzten beiden Jah-
ren noch zu wenig breit abgestützt war. Zu-
dem gestaltete sich der Trainingsbeginn 
nicht optimal, da es bei einer jungen Mann-
schaft immer wieder zu viele Absenzen 
gibt, bedingt durch berufliche oder militäri-
sche Aufgaben.

Die Vorbereitungsphase zeigte unter-
schiedliche Resultate und beim ersten 

Jahresbericht Herren 1  
Saison 2012 / 2013

Ernstkampf im Cupspiel gegen Neften-
bach, schied man sang- und klanglos aus 
(33:21 Niederlage in der ersten Runde).

Mit einem souveränen Heimsieg gegen Ar-
bon startete man in die Meisterschaft, be-
vor schon der erste Test auswärts gegen 
einen Mitfavoriten anstand. Knapp und 
auch etwas glücklich siegte man gegen 
Fortitudo Gossau, nachdem man zeitweise 
klar zurücklag. Der HCRW zeigte auch in 
den nächsten Spielen keine Blössen und 
erst beim 5. Spiel gab das Team auswärts 
gegen den KTV Wil (auch einer der Mitfavo-
riten) einen Punkt ab. Es folgten drei weite-
re Siege, ohne jeweils restlos zu überzeu-
gen, bevor man zum Abschluss der 
Vorrunde zum Derby gegen die Goldacher 
antreten durfte. Zuhause musste man sich 
mit einem Unentschieden zufrieden geben. 
Zum Abschluss des alten Jahres zog der 
HCRW eine deutliche Auswärtsschlappe 
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gegen den BSC Vorderland ein (32 : 22). 
Trotz dieser Niederlage konnte man die Ta-
bellenführung halten, dies auch deshalb, 
weil die beiden anderen Spitzenteams aus 
Goldach und Wil ebenfalls zuwenig kons-
tant aufspielten.

Nach einem knappen Heimerfolg gegen 
den KTV Wil, besiegte man vorerst die 
Gossauer, bevor zwei Niederlagen gegen 
Goldach und Flawil ausschlaggebend für 
einen vorübergehenden Platz 3 in der Ran-
gliste waren. Der HCRW gab aber die rich-
tige Antwort auf dem Feld und mit einem 
Kantersieg von 38 : 21 gegen Bischofszell 
und drei weiteren souveränen Siegen, wur-
de man Gruppensieger und qualifizierte 
sich für die Aufstiegsspiele.

Mit dem 2. Team der Kadetten Schaffhau-
sen in den Halbfinalspielen, stand eine sehr 
schwierige Aufgabe bevor. In Schaffhausen 

zeigte das Team eine kämpferisch hervor-
ragende Leistung, wo der HCRW in der 40. 
Minute sogar noch in Führung gehen konn-
te, aber die Kräfte zusehends abnahmen. 
Aufgrund dessen verlor man in der 
Schlussphase etwas zu hoch mit 28 : 23. 
Vor einem tollen Heimpublikum versuchte 
der HCRW den Rückstand noch aufzuho-
len. Es gelang in einem begeisternden Spiel 
zwar ein Sieg mit 22 : 20, aber schlussend-
lich reichte es nicht für die Finalspiele. 

Trotzdem zeigte das Team mit Miroslav 
Radojicic und eine sehr gute Meisterschaft 
und wir freuen uns sicherlich auch in der 
kommenden Saison auf viele interessante 
Begegnungen. Dies in der Hoffnung, erneut 
einen Spitzenplatz in der 2. Ligagruppe zu 
erreichen. 

Hopp HCRW!
Walter Egloff

Wir trafen uns am Morgen um 9.00 Uhr in 
Gossau und fuhren dann gemeinsam in 
Richtung Flawil, zur Flawiler Egg. Dort par-
kierten wir die Autos und begaben uns zu 
Fuss in Richtung Weissbachschlucht , wo 
wir uns an einem wunderschönen Grillplatz 
verweilen konnten. 

Die Kinder hatten ihren Spass am Fluss 
und wir Erwachsenen bemühten uns ums 
Feuer und konnten gemütlich etwas über 
Gott und die Welt plaudern. Selbstver-
ständlich war auch an diesem Tag das The-
ma Nr. 1 unser geliebter Handballsport. 
Doch auch unsere Familien kamen nicht zu 

kurz – bei einer Bilderbuch – Glut konnten 
wir dann auch bald unsere feinen Hambur-
ger und Würste grillieren. 

Um ca. 13.00 Uhr machten wir uns dann 
auf den Rückweg, der durch die schöne 
Schlucht führte, zurück in die Egg hinauf 
und begaben uns ins Gasthaus zum Hir-
schen, wo wir uns alle zusammen einen 
Dessert gönnten. 

Es war ein sehr schöner, gemütlicher Aus-
flug, bei herrlichem Wetter an dem der gan-
ze Vorstand seinen Spass hatte! 

Familienausflug des Vor-
standes vom 11. August 2013
Der Vorstand zusammen unterwegs!
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Im Rahmen des viertägigen Junioren Trai-
ningslagers fand am Sonntag, 7. April 
2013, in der Steigturnhalle, der Familien-
plauschtag statt. 65 Junioren und ihre Fa-
milien nahmen daran teil. Spiel und Spass, 
für die ganze Familie, standen dabei im Vor-
dergrund. Eine Familie bildete jeweils ein 
Team. Dabei galt es, verschiedene Posten 
zu absolvieren. Bei diesen waren Geschick-
lichkeit, Sportlichkeit und jede Menge Ein-
satz gefordert. Nebenbei absolvierten die 

Auch am Dorffest vom 04. Mai 2013 nahm 
der HC Rover Wittenbach teil! Wie es sich 
für einen Sportverein gehört, waren wir mit 
vollem Elan im Einsatz! Während des Tages 
verkauften wir an einem Stand Schnitzel-
brote und Pommes. Für die Kinder gab ein-
zelne Posten, wo sie ihre handballerische 
Geschicklichkeit austesten konnten. Auch 

etwas älteren Junioren, ebenfalls gemein-
sam mit ihren Eltern, unter der Leitung des 
OLG St. Gallen / Appenzell, einen Orientie-
rungslauf. Für die Trainingsleiter war die Or-
ganisation und Durchführung dieses doch 
etwas grösseren Anlasses eine echte Her-
ausforderung. Danke für die vielen tollen 
Rückmeldungen! Wir freuen uns jetzt schon 
darauf, diesen Tag auch in der neuen Sai-
son wieder durchzuführen! 

der Spass kam nicht zu kurz. Am Abend 
dann verkauften wir vor dem Festzelt Ge-
tränke. So besserten wir unsere Ver-
einskasse auf und was noch wichtiger war, 
wir waren präsent im Dorf! Auch hier gilt es 
den freiwilligen Helfern zu danken: Merci 
und bis zum nächsten Dorffest! 

HCRW Familienplauschtag – 
ein voller Erfolg! 

Der HCRW am 
Dorffest.bewegt!
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Präsident
Stefan Bartholet 
Bleichenbach, 9304 Bernhardzell 
Tel. P. 071 433 23 93 
Mobile 079 608 17 19 
E-Mail styba@bluewin.ch
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Mathis Kelemen 
Linden 4, 9300 Wittenbach 
Mobile 079 243 17 78 
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Tel. P. 071 383 33 40
Mobile  078 732 01 20
E-Mail  dano119@bluemail.ch

Ressort Technik Spielbetrieb
Fabio De Prato
Schlosshaldenstrasse 7, 9300 Wittenbach
Tel. P.  071 534 78 91
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Mobile  079 825 41 28
E-Mail  fabio.deprato@oerlikon.com
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und J+S-Coach
Anita Stark
Zeughausstrasse 16a, 9200 Gossau
Tel. P.  071 277 75 77
Mobile 079 907 22 88
E-Mail ar.stark@bluewin.ch

Vorstandsmitglieder –
Funktionäre

Ressort Finanzen
Brigitte Prasciolu
Grünaustrasse 30, 9300 Wittenbach
Tel. P.  071 290 05 28
E-Mail  brigitte.prasciolu@unisg.ch

Webmaster
Thomas Eigenmann
Vogelherdstrasse 9, 9016 St. Gallen
E-Mail  thomas.eigenmann@gmx.ch
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Stefan Bartholet
Bleichenbach, 9304 Bernhardzell
Tel. P. 071 433 23 93
Mobile 079 608 17 19
E-Mail styba@bluewin.ch
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Sturzbüchelstrasse 35, 9300 Wittenbach
Tel. P. 071 298 04 27
E-Mail wimpfi@bluemail.ch 

Hallenchef
Meier Marcel
Postfach 26, 9300 Wittenbach
Mobile 079 431 47 84

Wittenbach / St.Gallen
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ERNST KAST AG

9300 Wittenbach, Arbonerstrasse 41, Tel. 071 298 11 88

• Kanalreinigung – löst sämtliche Entstopfungsprobleme
• Kanalfernehen
• Entleerung von Schächten und Ölabscheidern
• Kerichtabfuhr

HILTEBRAND

Trocknung nach Wasserschaden
9200 Gossau, Tel. 071 380 03 03

ENTFEUCHTUNG S-TECH NIK

heft_2006.indd   14 17.09.2006   20:37:13

Romanshornerstrasse 30
9300 Wittenbach
Telefon 071 298 40 04
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Vereinschronik 

1964  Gründung HC Wittenbach

1983  Fussion mit HC Rover Pro Patria –  
Neuer Name HC Rover Wittenbach

1984 Gründung der Juniorenabteilung

1989  1. Regionalmeistertitel durch  
die A-Junioren (Kleinfeld)

1993  1. Regionalmeistertitel durch  
die C-Junioren

1994 Aufstieg der 1. Mannschaft in  
die 2. Liga 
Regionalmeistertitel der B-Junioren

1995 Erstmalige Meldung von drei Aktiv- 
mannschaften an der Meisteschaft 
(eine 3. Liga Mannschaft, zwei  
2. Liga Mannschaften)

1996 Aufstieg der 1. Mannschaft in  
die 2. Liga 
Aufstieg der 2. Mannschaft in  
die 3. Liga 
Regionalmeistertiel durch  
die    B-Junioren

1999 Aufstieg der Frauenmannschaften  
in die 2. Liga 
Regionalmeistertitel durch  
die A-Junioren

2001 Regionalmeistertitel der    
C-Junioren-Spitze  
Regional meistertitel der Frauen- 
mannschaft und Aufstieg in  
die 2. Liga  
 Regionalmeistertitel der Herren-2  
und Aufstieg in die 3. Liga 
2. Rang beim Aufstiegsturnier der  
Herren-3 und Aufstiegsplatz 3. Liga

2002 Aufstieg der Frauenmannschaft  
in die 1. Liga 
Aufstieg der  Herrenmannschaft  
in die 1. Liga 
Reginalmeistertitel durch die  
1. Frauenmannschaft (2. Liga)

2003 Ligaerhalt der  
1. Frauenmannschaft in der 1. Liga

2004 40-jähriges Club-Jubiläum mit    
grossem Fest  
Cup-Sieg der U15 Junioren

2005 Cupsieg durch die  
1. Herrenmannschaft (2.Liga) 
Qualifikation für den Schweizer  
Cup 2006 (durch den Cupsieg)

2006 Cupsieg HRV Ost der  
1. Herren mannschaft 
Qualifikation für den Schweizer  
Cup 2006 (durch den Cupsieg)

B e r a t u n g  u n d  P l a n u n g
A u s f ü h r u n g  u n d  I n s t a l l a t i o n e n

S e r v i c e  u n d  W a r t u n g

I h r   P a r t n e r   f ü r   g u t e   L u f t  .
       w w w . h e n g a r t n e r – p a r t n e r . c h      W i t t e n b a c h  /  S t . G a l l e n

An 365 Tagen 
im Jahr ...

AGROLA Shop Wittenbach • Romanshornerstrasse 51 • Tel. 071 298 58 10

agrolasg.ch

frische Backwaren von früh bis spät

immer frische Sandwiches

Kaffee zum Mitnehmen

und vieles mehr!

restaurant zunftstube
espenmoosstrasse 1
ch-9008 st. gallen

öffnungszeiten: mo–fr 11.00–24.00 uhr

telefon  +41 71 245 30 70
telefax +41 71 245 30 71

Mittagsmenu täglich 

auf www.zunftstube.ch
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2007 Cupsieg HRV Ost der  
1. Herren mannschaft (2. Liga) 
Cupsieg HRV Ost der  
1. Frauenmannschaft (2. Liga) 
Teilnahme am Cup-Final  
U19 Junioren 
Aufstieg der 2. Herrenmannschaft  
in die 3. Liga 
Juniorinnen U15 Vizeregional-  
meister

2008 Teilnahme am HRV Ost-Cup Final  
der 1. Herrenmannschaft (2.Liga) 
Regionalmeistertitel durch die  
1. Frauenmannschaft (2. Liga) 
Ligaerhalt der 2. Herrenmannschaft  
in der 3. Liga 
2 Mannschaften an den  
U11 Spieltagen 
2 Mannschaften an den U13  
Spieltagen

2009 Teilnahme der Herren 1 Mannschaft 
am Schweizer-Cup 
Neu: U7 Mannschaft 
Positiver Zuwachs bei der U9/U11 
und U13

2010 Herren 1 qualifizieren sich für  
Aufstiegsspiele, schaffen es jedoch 

 nicht.
 Der HCRW hat zum ersten mal den 

CUP-Final des HRV Ost organisiert!
 Der feine Gätzi-Brezel schafft es  

in die Festwirtschaft!

2011 Alle Jahre wieder! Das Herren 1  
in der Aufstiegsrunde, jedoch  
für einmal mehr, konnte der  
Aufstieg nicht realisiert werden. 

 Damen 1 erreicht das Saisonziel 
und spielt in der nächsten Saison  
in der 3. Liga.  
Herren 2 steigt leider in die  
4 Liga ab.  
Gemischte U15 Mannschaft

2012 Das Frauen 1 erreichte den  
Halbfinal im HRVOST Cup. 

 Trotz stark dezimiertem Kader  
spielte das Herren 1 eine  
gute Saison bei welcher der  
4. Schlussrang resultierte.  
Im Juniorenbereich freut sich  
der Verein über regen Zulauf. 

2013  Das Herren 1 erreichte nach einer 
starken Saison die Aufstiegsspiele 
für die 1. Liga. Ein Auswärtsnieder-
lage und ein Heimsieg gegen die 
starken Kadetten aus Schaffhausen 
reichen nicht zum Aufstieg.  
Erfreuliche Juniorenentwicklung mit 
ca. 65 Mitgliedern.

Bedachungen    Spenglerei    Fassaden

Sanitär    Heizung    Solarenergie

Eigenmann AG   Industriestr. 8   9300 Wittenbach   
Tel. 071 292 36 38   Fax 071 292 36 39   

info@eigenmann-ag.ch    www.eigenmann-ag.ch
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Unser Motto:
Unsere Jugend muss gefördert  
und gefordert werden… wir tun es!

Der HC Rover Wittenbach will seine Zu-
kunft zielgerichtet gestalten. Uns es ist 
wichtig der Jugend von heute das Ver-
einsleben näher zu bringen und diese zu 
fördern, aber auch von ihnen zu fordern. 

Unsere Ideen und davon lassen wir uns leiten:
– Handball macht Freude
– Der HCRW – ein familiärer Verein  

wo man sich wohl fühlt
– Ein Handballverein mit Ausstrahlung

Unsere Ziele
Ein umfassendes Angebot, für Erwachsene 
und Jugendliche, Männer und Frauen, Hand-
ball in allen Altersstufen, sowohl als Leistungs-
sport als auch als Breitensport zu betreiben. 

So wollen wir unser Ziele erreichen
Bereits im Kindergartenalter wollen wir mit 
einer gut geführten Miniabteilung die Freude 
am Handball wecken. Ganz klar steht der 
Plausch am Spiel im Vordergrund. In den Al-
terskategorien der Juniorinnen und Junioren 
bieten wir für alle etwas an. Egal ob leis-
tungsorientiert oder Breitensportler, der 
HCRW fördert jene, die gefördert werden 
wollen. Wichtig ist es, dass sich jedermann 
wohl fühlt und seine Ziele erreichen kann. 
 

Hier macht es Spass  
Sponsor zu sein!
Sponsoring Angebot

Gönnermitglied frei wählbar

Passivmitglied Fr.   50.–
HCRW-100-Mitglied  Fr. 100.–
Matchball  Fr. 100.–
(Namentliche Erwähnung vor dem Spiel und 
Firmenlogo auf Saison-Matchballtafel)
Sponsoring Schülerturnier Fr. 150.–
Inserat im Clubblatt pro Saison
(Das Clubblatt erscheint einmal jährlich)
¼ Seite Fr. 160.–
½ Seite Fr. 200.–
1 Seite Fr. 240.–

Eintrag Fairgate Fr. 250.–
(Fairgate = Vereinsdatei HCRW)

Spielerpatronat Herren 1* Fr. 300.–
Bandenwerbung für 1 Saison Fr. 500.–
(Bande wird vom Sponsor gestellt)

Sponsoringpakete:
Mit einem Sponsoringpaket möchten wir 
die einzelnen Sponsoringangebote kombi-
niert, zu besseren Konditionen anbieten. 
Hierfür haben wir verschiedene Pakete zur 
Auswahl zusammengestellt: 

Sponsoringvariante A Fr. 400.–
– 1 Spielerpatronat Herren 1
– Inserat im Clubblatt 
– Eintrag als Sponsor auf Homepage

Sponsoringvariante B: Fr. 500.–
– 1 Spielerpatronat Herren 1
– Inserat im Clubblatt
– Sponsoring Schülerturnier (Plakat)
– Eintrag als Sponsor auf Homepage

Sponsoringvariante C: Fr. 1000.–
– Bandenwerbung  

(Bande wird vom Sponsor gestellt)
– 1 Spielerpatronat Herren 1
– 1 ganzseitiges Inserat im Clubblatt
– Sponsoring Schülerturnier (Plakat)
– Eintrag als Sponsor auf Homepage
 
Sponsoringvariante D: Fr. 1500.–
– Bandenwerbung 

(Bande wird vom Sponsor gestellt)
– Ein ganzseitiges Inserat im Clubblatt
– 2 Spielerpatronate Herren 1
– 2 Matchbälle 
– Eintrag auf Fairgate  

(Vereinsdatei des HCRW) 
– Eintrag als Sponsor auf Homepage

Weitere Sponsoringvarianten auf Anfrage:
– Trikot-Sponsoring 
– Trainingsanzugs-Sponsoring  

(nur bei Aktivteams möglich)
– Trainingstaschen-Sponsoring 

Möchten Sie unseren Verein  
unterstützen? 
Dann rufen Sie uns an oder mailen Sie an: 
Mathis Kelemen, Telefon 079 243 17 78
mathis_kelemen@hotmail.com
oder 
Jeannine Grepper, Telefon 078 652 87 77 
steinergrepper@gmx.ch

*Spielerpatronat Erklärung: 
Mit einem Patronat unterstützen Sie den 
jeweiligen Herren 1 Spieler oder Trainer 
ganz persönlich. Ihre Firma wird zudem auf 
dem hochwertigen Roll Up im Foyer der 
Steigturnhalle neben dem jeweiligen Spieler 
aufgeführt. 
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Unsere Homepage
Unter www.hc-wittenbach.ch finden sie 
uns. Wir sind stolz darauf, Woche für Wo-
che neue Informationen präsentieren zu 
können. Regelmässige Besuche lohnen 
sich für alle die sich für den HC Rover Wit-
tenbach und die Geschehnisse rund um 
den Verein interessieren. 

Beim HCRW Sponsor, Gönner oder Pat-
ronat zu sein bedeutet nicht, jährlich einen 
Einzahlungsschein zu erhalten, sondern 
bietet einiges mehr. 

Neben den ordentlichen Höhepunkten ge-
mäss Jahresprogramm des HC Rover Wit-
tenbach sowie den Meisterschaftsspielen 
möchten wir uns auch mit speziellen Anläs-

sen bei unseren Sponsoren bedanken. Die-
se Anlässe sollen allen die Möglichkeit zu 
weiteren interessanten Kontakten ausser-
halb des normalen Vereinslebens bieten. 

Sie sehen, eine aktive finanzielle Unterstüt-
zung ist nicht nur ein Garant für einen rei-
bungslosen und erfolgreichen Vereinsbe-
trieb, sondern bietet Ihnen die Möglichkeit, 
sinnvoll und nachhaltig eine Institution zu 
unterstützen, die im Jahr 2014 ihr 50-jähri-
ges Jubiläum feiert. 

Heute wie morgen bleiben wir daher unse-
rem Leitsatz treu: 

Unsere Jugend muss gefördert 
und gefordert werden, wir tun es!
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Sali Edin, Herzlich willkommen beim 
HC Rover Wittenbach! Wie hat dich die 
Mannschaft aufgenommen? 
Gut. Es war ein sehr guter Empfang. Bis 
jetzt kann ich überhaupt nichts Schlechtes 
berichten. 

Was war für dich die Motivation, nach 
Wittenbach zu wechseln?
Was sicher ausschlaggebend war, ist die 
gute Durchmischung der Mannschaft. Jun-
ge und ältere Spieler wechseln sich ab. Ich 
denke, das wir ältere Spieler den jüngeren 
Spielern etwas beibringen können. Und 
dann ist meiner Meinung nach in Witten-
bach sicher Potential da, um in die 1. Liga 
aufzusteigen. 

Du bist in der 2. Liga ja bestens be-
kannt. Wo siehst du deine Stärken? Wo 
denkst du, kannst du Wittenbach wei-
ter bringen? 
Ich habe sicher einen guten Überblick wäh-
rend des Spiels. Ich bin variantenreich, ich 
denke, das ist sicher die grösste Stärke von 
mir. Dann denke ich, dass ich die Spieler 
sicher richtig in Szene setzen kann, sie mit 
gutem Passspiel anspiele. 

Interview mit Edin Planic, 
dem ersten Neuzugang des 
HC Rover Wittenbach auf  
die Saison 2013 / 2014 hin

Wie läuft die Saisonvorbereitung? Bist 
du zufrieden bis jetzt? 
Voll und ganz. Sie ist gut, ich denke, wir 
sind auf dem richtigen Weg. 

Zu Beginn der Saison herrschte einige 
Unsicherheit wegen des Abgangs von 
Egloff. Durch deine positive Art hast du 
gute Stimmung ins Team gebracht. Wie 
nimmst du deine Rolle im Team wahr? 
Spürst du einen gewissen Druck der 
auf deinen Schultern lastet? 
Eben genau nicht. Im Gegensatz zu früher 
sogar überhaupt nicht. Früher, also in Bi-
schofszell, da war ich eher einer der Leis-
tungsträger. Hier hat es mehr Spieler, die 
Verantwortung übernehmen. Das gefällt 
mir und das ist auch richtig so. Das sollte 
überall so sein. Zu viel Druck auf einzelnen 
Schultern verteilt, dass ist nicht gut. 

Zum Auftakt geht es gleich nach Bi-
schofszell zum BSV. Ist dieses Spiel 
etwas Spezielles für dich? 
Jein (lacht). Ich kenne die Mannschaft na-
türlich sehr gut. Von den Spielzügen her 
und von den Leuten, das ist klar. Es wird 
sicher ein Kribbeln dabei sein. Ich hoffe 
sehr, dass ich überhaupt dabei sein kann. 
Aber ich denke schon. 

Edin, was denkst du, liegt wieder ähn-
liches wie letzte Saison drin? Konkret, 
die Aufstiegsspiele?
Ja. 

Warum meinst du? 
Also ich bin ehrgeizig. Wittenbach hat den 
Aufstieg schon so viele Male knapp ver-
passt. Ich möchte sicher die Aufstiegsspie-
le unbedingt wieder erreichen. 

Ein paar Fragen zu deiner Person

Edin, was tust du, wenn du nicht gera-
de Handball spielst? 
Meine Kinder unterhalten. Ich habe drei 
Kinder. Ich bin am 18. Juli 2013 zum dritten 
Mal Vater geworden. Von einem Mädchen 
namens Amila. 

Spielen deine älteren Kids ebenfalls 
Handball? 

Der Ältere hat jetzt mal angefangen bei den 
Minis zu trainieren. Aber es ist noch früh. Er 
hat noch einige Zeit. Praktisch ist, dass die 
Turnhalle in Bischofszell nur unweit von un-
serem Zuhause entfernt ist. 

Was machst du beruflich? 
Ich bin Teamleader im Schichtdienst bei der 
Firma Amcor. 

Was macht Edin Planic in 30 Jahren? 
(Lacht) Meine Kinder beim Handball spielen 
anfeuern! Nein im Ernst, keine Ahnung. 
Wenn alles gut läuft, spiele ich dann mit 
meinen Enkelkindern. 

Edin, vielen Dank für dieses Interview! Wir 
wünschen dir eine erfolgreiche Saison bei 
Wittenbach! Und nochmals, herzlich will-
kommen hier! 

Edin Planic: Danke!
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Sponsoring Raiffeisen
Wir danken der Raiffeisen Wittenbach-Häggenschwil  
für vier weitere Jahre Sponsoring an die schönen Nike  
Trainingsanzüge unserer HCRW Junioren! 

32  |  

Profitieren Sie als Raiffeisen-Mitglied von Spesenvorteilen
und vom Vorzugszins. Vom Gratis-Museumspass, von 
ermässigten Tickets für Konzerte und Fussballspiele
sowie von exklusiven Angeboten zum Erlebnis Schweiz.
Wann werden Sie Mitglied?
www.raiffeisen.ch/memberplus

Raiffeisen-Mitglieder geniessen exklusive Vorteile

Raiffeisenbank
Wittenbach-Häggenschwil
wittenbach-haeggenschwil@raiffeisen.ch
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HCRW Legenden  
beantworten drei Fragen

Frage Nr. 1:
Was fällt dir spontan ein, wenn du an 
deine Zeit beim HC Rover Wittenbach 
zurück denkst? 
Kevin Staffa: Der Meistertitel mit den A-Ju-
nioren und den super Teamgeist den wir im-
mer hatten! Viele ehemalige Teamkollegen 
sind heute noch meine besten Freunde. 
Patrick Germann: Die «Taxi-Fahrten» von 
Gregi Gubser inkl. Schnee-Touren von Wit-
tenbach nach Muolen, wenn er mich «Ben-
jamin» nach jedem Training wieder nach 
Hause gebracht hat.
Die sportlichen Highlights, wie der 1. Sieg 
in der 2. Liga gegen St. Otmar, die bitters-
ten Niederlagen (Spiel um Abstieg gegen 
HC Herisau) aber natürlich auch die legen-
dären «Nach-dem-Donnerstag-Training- 
Partys» im Backstage
Die Zeit als Mini- und Junioren-Trainer, die 
unheimlich Spass gemacht hat, inkl. dem 

Highlight Droninglund-Cup in Dänemark 
mit dem Sieg gegen die Junioren-National-
mannschaft von Guatemala.
Das jährliche Stanser Senioren-Turnier, bei 
dem im Ausgang auch schon mal ein Spie-
ler verloren ging und dann am späteren 
Abend mitten in einer Hochzeitsgesell-
schaft tanzend wiederentdeckt wurde, gell 
Steve!
Petra Schürmann: Schweiss, Muskelka-
ter, Sieg, Niederlage, Teamgeist, Freude, 
Freunde, Party J
Pascal Trüssel: Vor allem die Zeit mit der 
1. Mannschaft. Man fühlte sich wie in einer 
Familie. Nach dem Training ging man ohne 
Ausnahme eins trinken. Vor dem Match 
ging man zusammen in den Ausgang und 
erlebten Wahnsinns-Nächte. Abends ging 
man zum Essen und auch am Wochenen-
de war man zusammen. Eltern inkl. Präsi 
schreiten beim Spiel die Halle zu einem klei-

nen San Siro J! All dies waren die Haupt-
gründe, die zum Erfolg des HCRW führten.

Frage Nr. 2: 
Der HC Rover Wittenbach feiert nächs-
tes Jahr sein 50 jähriges Jubiläum. 
Was wünscht du dem Verein für die Zu-
kunft? 
Kevin Staffa: Ich wünsche dem HCRW 
weiterhin viel Nachwuchs, viel Erfolg und 
eine Lockerung des Harzverbotes. 
Patrick Germann: Engagierte Vereins-Mit-
glieder, die sich um Vorstands- und Trai-
ner-Posten «streiten»!
Viele Junioren/innen auf jeder Stufe unter 
dem Motto «wir fordern und fördern unsere 
Jugend»!
Eine neue grosse Sporthalle in Wittenbach 
mit Super-Trainingsmöglichkeiten und viel-
leicht auch 1. Liga-Spielen des Fanion- 
Teams!

Petra Schürmann: Der HC Rover Witten-
bach hat eine familiäre Grösse. Man kennt 
sich und es wird viel Energie der Beteiligten 
hineingesteckt. Ich wünsche dem HCRW 
weiterhin begeisterte Jungen und Mäd-
chen, die Freude am Handball spielen ha-
ben!
Pascal Trüssel: Die Zukunft gehört dem 
Nachwuchs, darum muss er gefördert wer-
den, so kommt alles so wie es sollte.

Frage Nr. 3:
Welches ist für dich DER / DIE HCRW 
Spieler-/in des Jahrhunderts und war-
um? J 
Kevin Staffa: Es gibt nur einen Jacky Furrer!
Patrick Germann: Es sind dies zwei Spie-
ler: Walter Egloff: Sein Backhand-Schuss vom 
Kreis ist bis heute unerreicht und seine Leis-
tungen für den HCRW auch ausserhalb des 
Spielfeldes kann man nicht genug würdigen.

Legende Nr. 1: Kevin Staffa, 
ehemaliger Herren 1 Spieler

Legende Nr. 2: Patrick Germann,  
ehemaliger Herren 1 Torhüter und  
aktiver Herren 2 Torhüter

Legende Nr. 3: Petra Schürmann, 
ehemalige Damen 1 Spielerin

Legende Nr. 4: Pascal Trüssel, 
ehemaliger Herren 1 Torhüter
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Adi Grepper: Unglaublich schnell, wendig, 
trickreich, kampf- und willensstark; da sind 
schon unzählige Gegenspieler, die doppelt 
so gross und schwer waren, an unserem 
Adi verzweifelt.
Und auf die Frage 4, die gar nicht gestellt 
wurde, auf die ich aber schon lange einmal 
antworten wollte:Wir eher passive Ak-
tiv-Mitglieder danken Euch aktiven Funktio-
nären und Trainern (vom Präsidenten bis 
zum Mini-Trainer) für Euer grosses Engage-
ment und für Eure Freizeit, die Ihr zuguns-
ten des HCRW opfert und damit möglich 
macht, dass ein solcher Club überhaupt 
bestehen kann. Vielen herzlichen Dank!
Petra Schürmann: SpielerInnen welche 
mit Wendigkeit, Schnelligkeit, Sprungkraft 
und Spielwitz die Zuschauer begeistern, 

das sind Handballerinnen/Handballer des 
Jahrhunderts!
Pascal Trüssel: Ha!!!! Da kommt nur einer 
in Frage … unser Papa, unser Lehrer … un-
ser Vorbild … Er war die Ruhe (aber wenns 
«Tätschte dann Tätschte es!» J Ganz klare 
Antwort: TERMINATOR JACKY! (Anm. d. 
Red.: Auch hier ist Jacky Furrer gemeint) Er 
hatte die Mannschaft stehts im Griff, 
kämpfte bis zum Umfallen. Ich erinnere 
mich zurück, wie er sich bei einem Aus-
wärtsspiel am Geländer die Treppe hoch-
gezogen hatte und sagte: «Diä huere Achil-
lessehne!» Jo gäll, er war halt auch nicht 
mehr der Jüngste! Ich glaube, wenn er Tor-
hüter geworden wäre … der würd heute 
noch spielen! J 

 

lückenlos ■ tumbelenstrasse 60e ■ 8330 pfäffikon ■ info@lueckenlos.ch ■ www.lueckenlos.ch

ihre wünsche lückenlos erkennen, ihre erwartungen 
lückenlos erfüllen – das ist meine ambition.

haben sie lücken bei ihrem logo oder bei ihrer  
visuellen kommunikation?

brauchen sie neue visitenkarten, einen neuen  
firmenauftritt, einen flyer, eine kreative einladung, 
eine hochzeitskarte oder …?

es ist zeit, diese lücken los zu werden…

Es soll tatsächlich so sein. Unser Damen 
1 bestreitet ihre letzte Handballsaison. 
Wenn man sich die Mannschaft etwas ge-
nauer anschaut, dann merkt man, dass 
hier einige sehr talentierte Spielerinnen ih-
ren Rücktritt geben. Von einer der Spiele-
rinnen wollten wir etwas genauer wissen, 
wie das so ist, mit aufhören Handball zu 
spielen. Und wie alles begann. 

Die Rede ist von Yvonne Bodenmann, 
langjährige Spielerin des Damen 1. Yvon-
ne stiess im Jahr 2004, just zum 40-jähri-
gen Clubjubiläum zum HCRW. Sie kam 
vom HC Bruggen und blieb dem HC Ro-
ver Wittenbach, mit einjährigem Unter-
bruch während einer Weiterbildung in der 
Saison 2010 / 2011, stets treu. In dieser 
Saison spielte sie noch einmal für den HC 
Bruggen. Wenn sie nicht gerade selbst 
Handball spielt, trainiert sie beim HC 
Bruggen die U13 und die U17 Junio-
ren / innen. Sie ist mit viel Herzblut bei der 
Sache und sehr engagiert für den Hand-
ballbreitensport. 

Ihr bestreitet eure letzte Handball- 
saison. Wie kam es dazu? 
Wir sind alle etwas älter geworden, mö-
gen nicht mehr gleich gut wie früher. Zu-
dem werden unsere Gegner immer jünger, 
zum Beispiel spielte der TSV Herisau letz-

Unser Damen 1 – Interview 
mit Yvonne Bodenmann,  
Spielerin Damen 1

tes Jahr in der U17 und dieses Jahr sind 
sie unsere Gegner. Dadurch, dass kein 
Nachwuchs nachkam, haben wir ein sehr 
schmales und eben auch etwas älteres 
Kader. Wir spielen schon seit Jahren zu-
sammen. Ein, zwei Spielerinnen hätten 
vielleicht auch noch weitergespielt. 

Was erhoffst du dir von der neuen  
Saison? 
Ich erhoffe mir eine unfallfreie Saison, 
dass wir alle gesund bleiben und noch 
einmal Spass auf und neben dem Spiel-
feld haben. Zudem hoffe ich, dass wir ein 
paar tolle Spiele erleben. 

Letzte Saison warst du mit 98 Treffern 
in 16 Spielen klare Topskorerin. Was 
ist dein Erfolgsrezept? 
Ich habe gute Leute links und rechts ne-
ben mir. Sie machen für mich die nötigen 
Lücken auf. 

Wo und wann hast du Handball spie-
len gelernt? 
Beim HC Bruggen. Dort habe ich 1992, 
zusammen mit Sybill Ruoss angefangen.
 
Du bist ja eigentlich ein Bröggler Ur-
gestein. Was hat dich anno dazumals, 
im Jahr 2004, nach Wittenbach ge-
bracht? 
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Ich kam wegen Karin Egloff (jetzt Sturze-
negger). Sie war an einem Otmar Match 
und verteilte Flyer wo sie neue Spielerin-
nen für den HCRW suchten. Eigentlich 
wollte sie gar nicht mich ansprechen, son-
dern eine Kollegin, mit welcher ich zusam-
men bei Otmar spielte, abwerben. Mit Ve-
rena Streule besuchte ich dann die ersten 
Trainings. Später kamen Doris Hochreute-
ner (jetzt Rüthemann) und Sybill Ruoss 
dazu. Wir hatten Freude, dass wir 3 Brög-
gler wieder zusammen spielen konnten. 

Wie wurdest du in Wittenbach emp-
fangen? Kannst du dich daran noch 
erinnern? 
Nein, nicht mehr wirklich. Ich bin mir nicht 
mal mehr sicher, ob dazumals Noël Kobler 

unser Trainer war. Aber sie haben sich na-
türlich gefreut, denn die Mannschaft hätte 
sich ohne uns 3 wahrscheinlich aufgelöst. 
Ich weiss nur, dass kurz darauf das 40-
Jahr Jubiläumsfest war und wir dort den 
ganzen Verein kennenlernten. 

Wenn du an deine Zeit in Wittenbach 
zurück denkst. Was hat dir besonders 
gefallen? 
Unseren Teamgeist. Ich fühlte mich ein-
fach immer wohl in Wittenbach. Vielleicht 
auch, weil der Verein ähnlich strukturiert 
ist wie der HC Bruggen. Ein Dorfverein. 
Die Philosophie gefällt mir. 

Du bist ja selbst sehr engagiert bei 
deinem Stammverein, dem HC Brug-
gen. Und auch einige deiner Kolle-
ginnen, z.B. Sybill Ruoss und Verena 
Streule. Auch wir hätten gerne mehr 
Leute in deinem Alter, welche sich 
für den Verein engagieren. Was 
meinst du, wie könnte man das opti-
mieren? 
Wenn ich das wüsste … Beim HC Brug-
gen sind wir im Moment zufrieden. Ich 
glaube nicht, dass es ein Rezept gibt. So 
individuell die Leute im Verein sind, so in-
dividuell ist auch ihr Engagement. Wichtig 
ist sicher, dass man Funktionäre persön-
lich anspricht und nicht einfach hofft, dass 
sich jemand freiwillig meldet. 

Was war das grösste Highlight wel-
ches du mit dem Damen 1 erlebt 
hast? 
Ich habe eigentlich alle Highlights ver-
passt. 2007, beim Cupfinal Sieg, weilte 
ich in Australien. 2010, beim Aufstieg, 
spielte ich beim HC Bruggen. 

Welches war der grösste Misserfolg? 
Wir waren nie so erfolgsorientiert. Darum 
finde ich dies schwierig zu beantworten. 
Letzte Saison haben wir zweimal gegen 
den Tabellenletzten verloren. Das war uns 
schon etwas peinlich. 

Was wünscht du dem HC Rover Wit-
tenbach für die Zukunft? 
Das ihr den Mitgliederbestand halten 
könnt und weiterhin coole Spiele gegen 
das Herren 1 vom HC Bruggen habt! 

Liebe Yvonne, vielen Dank für dieses In-
terview! Wir wünschen euch eine tolle 
letzte Handballsaison und hoffen, dass ihr 
dem HC Rover Wittenbach auch in Zu-
kunft in irgendeiner Form erhalten bleibt! 
Besonders möchten wir uns bei den Da-
men bedanken, für ihre vielen und immer 
sehr engagierten Einsätze neben dem ei-
gentlichen Handballsport! An dieser Stelle 
nochmals herzlichen Dank dafür! 

 steuerpartner ag
Steuer- und Wirtschafsberatung

> Ihre Boutique für Steuerberatung –
       persönlich, kreativ, massgeschneidert
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Tel. +41 (0)71 224 11 11
Fax +41 (0)71 224 11 33

info@steuerpartner.ch  
www.steuerpartner.ch

Ihre Steuerberater
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U15 Junioren
  Team Spiele Siege Unent. Nied. Tore Diff. Punkte
 1  HC Andelfingen*  9  7  2  0  262 : 188  74  16
 2  Gelb-Schwarz SH*  9  7  0  2  202 : 154  48  14
 3  HC Arbon  9  6  1  2  282 : 194  88  13
 4  HC Turbenthal  9  5  1  3  259 : 212  47  11
 5  HC Rover Wittenbach*  9  5  0  4  224 : 166  58  10
 6  BSV Weinfelden Handball  9  5  0  4  211 : 186  25  10
 7  HC Rheintal*  9  4  0  5  174 : 188  -14  8
 8  Rookies Degersheim*  9  2  0  7  167 : 200  -33  4
 9  HV Thayngen  9  2  0  7  187 : 247  -60  4
10  HC Goldach-Rorschach  9  0  0  9  113 : 346  -233  0
*  Diese Teams verzichten auf einen Aufstieg und somit auch auf allfällige Aufstiegsspiele oder sind nicht aufstiegsberechtigt.

Herren 1
  Team Spiele Siege Unent. Nied. Tore Diff. Punkte
 1  HC Rover Wittenbach 1  18  13  2  3  509 : 433  76  28
 2  HC Goldach-Rorschach 1*  18  12  3  3  482 : 461  21  27
 3  KTV Wil 1  18  12  1  5  536 : 473  63  25
 4  BSG Vorderland 1  18  11  1  6  512 : 487  25  23
 5  HC Flawil 1  18  10  1  7  498 : 484  14  21
 6  HC Bruggen 1*  18  9  1  8  470 : 427  43  19
 7  TSV Fortitudo Gossau 2  18  8  1  9  493 : 470  23  17
 8  BSV Bischofszell 1  18  4  1  13  418 : 497  -79  9
 9  SC Frauenfeld 2  18  4  0  14  425 : 499  -74  8
10  HC Arbon 2  18  1  1  16  436 : 548  -112  3

Damen 1
  Team Spiele Siege Unent. Nied. Tore Diff. Punkte
 1  BSG Vorderland 1  18  14  0  4  424 : 363  61  28
 2  TV Appenzell 1  18  13  0  5  415 : 331  84  26
 3  HC Rheintal  18  12  1  5  353 : 314  39  25
 4  HC Goldach-Rorschach 2  18  9  2  7  397 : 363  34  20
 5  HC Flawil  18  10  0  8  395 : 408  -13  20
 6  Yellow Winterthur 3  18  8  0  10  429 : 399  30  16
 7  HC Rover Wittenbach  18  7  1  10  377 : 386  -9  15
 8  SG Gelb-Schwarz/Kadetten SH  18  7  1  10  388 : 410  -22  15
 9  HC Goldach-Rorschach 3  18  5  0  13  375 : 465  -90  10
10  BSV Weinfelden Handball 2  18  2  1  15  336 : 450  -114  5

Herren 2
  Team Spiele Siege Unent. Nied. Tore Diff. Punkte
 1  HC Bruggen 3  14  11  1  2  369 : 296  73  23
 2  BTV St. Gallen*  14  11  0  3  342 : 301  41  22
 3  TSV Fortitudo Gossau 4  14  8  2  4  337 : 310  27  18
 4  HC Rover Wittenbach 2  14  7  0  7  309 : 287  22  14
 5  HC Romanshorn 3  14  7  0  7  334 : 336  -2  14
 6  SV Fides 4  14  5  1  8  352 : 361  -9  11
 7  HC Rheintal 3  14  3  0  11  331 : 403  -72  6
 8  TV Teufen 2  14  2  0  12  296 : 376  -80  4

Ranglisten Saison 12/13 

-Print
K O P I E R -  U N D  D R U C K S A C H E N
T E X T I L D R U C K  U N D  S T I C K E R E I

Romanshornerstrasse 77 l 9300 Wittenbach
Tel. 071 290 22 20  l  info@emotion-print.ch
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VORRUNDE 

Sa  14.09.2013  18:30 BSV Bischofszell 1 Bischofszell Bruggwiesen  

Sa  21.09.2013  17:30 BSG Vorderland 1 Wittenbach Steig  

Sa  28.09.2013  17:00  HC Flawil 1 Flawil Botsberg  

Sa  26.10.2013  17:30  HC Amriswil 1 Wittenbach Steig  

Sa  02.11.2013  14:00  TSV St. Otmar St. Gallen 2 St. Gallen Kreuzbleiche  

Sa  09.11.2013  18:00  SC Frauenfeld 2 erstellen Wittenbach Steig  

Do  14.11.2013  20:30  HC Bruggen 1 St. Gallen AZSG 1-3  

Sa  23.11.2013  17:30  TSV Fortitudo Gossau 2 Wittenbach Steig  

Sa  07.12.2013  17:30  HC Goldach-Rorschach 1 Wittenbach Steig  

RÜCKRUNDE 

Di  21.01.2014  20:45  TSV St. Otmar St. Gallen 2 Wittenbach Steig  

Sa  08.02.2014  16:50  BSG Vorderland 1 Heiden Wies  

Do  13.02.2014  20:30  HC Goldach-Rorschach 1 Goldach Wartegg  

Sa  15.02.2014  18:00  TSV Fortitudo Gossau 2 Gossau Buechenwald  

Sa  22.02.2014  17:30  HC Flawil 1 Wittenbach Steig  

Sa  01.03.2014  19:00  HC Amriswil 1 Amriswil Oberfeld  

Sa  08.03.2014  15:30  SC Frauenfeld 2 Frauenfeld Kantonsschule  

Sa  15.03.2014  17:30  HC Bruggen 1 Wittenbach Steig  

Sa  22.03.2014  17:30  BSV Bischofszell 1 Wittenbach Steig

Spielplan

Die definitiven Termine und Anspielzeiten können ändern. 
Besonders für die Rückrunde 2014. Bitte schauen Sie vor den Spielen jeweils auf  
www.hrvost.ch oder www.hc-wittenbach.ch nach, wann welche Spiele stattfinden. 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Hintere Reihe von links nach rechts: Mathis Kelemen, Achim Heeb, Marc Stöckli, 
Ramazan Özdemir, Edin Planic, Thomas Eigenmann, Patrick Jung, Patrick Michalczak, 
Miroslav «Miki» Radojicic (Trainer) 

Vordere Reihe von links nach rechts: Adrian Grepper, Silvan Widmer, Stefan Müggler, 
Mirco Gentina, Stephan Lüchinger, Boris Komnenic

Es fehlen: Raphael Gruber, Fabian Zürcher, Claudio Klarer (Assistenz-Trainer)

Trainingszeiten:  Dienstag, 20.45 bis 22.15 Uhr, Steigturnhalle
 Donnerstag, 19.15 Uhr bis 20.45 Uhr, Steigturnhalle

Trainingsleiter:  Miki Radojicic, Feldmoosstrasse 14a, 6900 Bregenz AT,  
 Natel +43 664 4206757, miroslav.radojicic@porsche.co.at

Sponsoren:
Trikots: Restaurant Erlenholz und Stefan Müggler GmbH
Trainingstaschen: Stirnimann-Klarer AG
Trainingsanzüge: Graf AG General-/Totalunternehmung

Herren 1 
2. Liga
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Spielplan

Hintere Reihe von links nach rechts: Daniela Kobler, Yvonne Bodenmann, Sandra 
Sutter, Desirée Gschwend, Jeaninne Steiner-Grepper, Nicole Chopard

Vordere Reihe von links nach rechts: Anita Stark, Doris Rüthemann, Sybill Ruoss, 
Verena Streule

Es fehlen:  Gabriela Stacher, Alexandra Pavlovic

Trainingszeiten: Dienstag, 19.15 bis 20.45 Uhr, Steigturnhalle

Verantwortliche: Anita Stark, Zeughausstrasse 16a, 9200 Gossau 
 Telefon 071 277 75 77, Natel 079 907 22 88, ar.stark@bluewin.ch 

Sponsoren:
Trikots: Restaurant Erlenholz
Trainingsanzüge: Restaurant Zunftstube

Damen 1 
4. Liga

VORRUNDE 

Sa  21.09.2013  15:30 HC Romanshorn 1 Wittenbach Steig  

Sa  28.09.2013  12:00  BSV Weinfelden Handball 2 Weinfelden Güttingersreuti  

Sa  26.10.2013  15:30  LC Brühl 4 Wittenbach Steig  

Sa  09.11.2013  16:00  HC Buchs-Vaduz Wittenbach Steig  

Sa  16.11.2013  16:30  SG Uzwil/Gossau 2 Gossau Buechenwald  

Sa  23.11.2013  12:30  TV Herisau Herisau Sportzentrum  

Sa  07.12.2013  19:15  HC Bruggen erstellen Wittenbach Steig

Die definitiven Termine und Anspielzeiten können ändern. Die Termine für die Rückrunde 
2014 noch offen. Bitte schauen Sie vor den Spielen jeweils auf www.hrvost.ch oder 
www.hc-wittenbach.ch nach, wann welche Spiele stattfinden. Besten Dank für Ihr  
Verständnis. 
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Spielplan Herren 2

VORRUNDE 

So  08.09.2013  10:40  BSG Vorderland 3 Heiden Wies  

Sa  14.09.2013  14:45  TV Herisau 2 Wittenbach Steig  

Sa  21.09.2013  15:45  HC Goldach-Rorschach 3 Rorschach Seminar  

So  20.10.2013  12:30  SV Fides 3 St. Gallen AZSG 1-3  

Do  07.11.2013  20:45  TV Teufen 1 Wittenbach Steig  

Sa  23.11.2013  16:00  HC Rheintal 2 Heerbrugg OMR  

Sa  07.12.2013  14:00 HC Unterland erstellen  Wittenbach Steig  

RÜCKRUNDE 

Sa  04.01.2014  12:00  TV Herisau 2 Herisau Sportzentrum  

Sa  11.01.2014  17:00  HC Unterland Eschen Schulzentrum  

Sa  18.01.2014  14:00  HC Rheintal 2 Wittenbach Steig  

Sa  22.02.2014  14:00  HC Goldach-Rorschach 3 Wittenbach Steig  

Do  27.02.2014  20:45  BSG Vorderland 3 Wittenbach Steig  

Sa  15.03.2014  19:00  TV Teufen 1 Teufen Landhaus  

Sa  22.03.2014  14:00  SV Fides 3 Wittenbach Steig

Die definitiven Termine und Anspielzeiten können ändern. 
Besonders für die Rückrunde 2014. Bitte schauen Sie vor den Spielen jeweils auf  
www.hrvost.ch oder www.hc-wittenbach.ch nach, wann welche Spiele stattfinden. 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Hintere Reihe, von links nach rechts: Steff Bartholet (Trainer), Marc Peier, Michael 
Sult, Roger Gubler, Pius Güttinger, Martin Bölli, Christoph Thürlemann, Fabio De Prato,

Vordere Reihe, von links nach rechts: Raffi Fürer, Nico Bopp, Reto Brunschwiler, 
Elias Gmünder, René Rüthemann, Mirco Gentina, Dominik Widmer, Roli Peterhans,

Es fehlen:   Patrik Germann, Simon Sutter, Roman Wild, Simon Jermann, Tho-
mas Tarantini, Jens Mayer, Martin Schläpfer, Reto Schudel,  
Adi Peier, Pascal Peier

Es fehlen:  René Rüthemann, Silvan Widmer, Christof Thürlemann, Yves Egli

Trainingszeiten: Donnerstag, 20.45 bis 22.15 Uhr, Steigturnhalle

Trainingsleiter: Stefan Bartholet, Bleichenbach, 9304 Bernhardzell 
 Natel 079 608 17 19, styba@bluewin.ch 

Sponsoren:
Trikots: Netrag AG & Wacker Malerei
Trainingsanzüge:  Walter Meier AG

Herren 2 und 3
4. Liga
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Spielplan Herren 3

VORRUNDE 

Sa  14.09.2013  16:15  HC Bruggen U23 Wittenbach Steig  

Sa  05.10.2013  15:00  SG Gossau/Uzwil 4 Gossau Buechenwald  

So  13.10.2013  14:00  TV Herisau 3 Herisau Sportzentrum  

Sa  02.11.2013  16:00  HC Rheintal 3 Heerbrugg OMR  

Sa  09.11.2013  14:30 TV Teufen 2 Wittenbach Steig  

Do  12.12.2013  20:45  SG Gossau/Uzwil 4 Wittenbach Steig  

RÜCKRUNDE 

Sa  21.12.2013  15:30  BTV St. Gallen St. Gallen AZSG 1-3  

Sa  11.01.2014  17:30  TV Teufen 2 Teufen Landhaus  

Sa  22.02.2014  15:30  BTV St. Gallen Wittenbach Steig  

Sa  08.03.2014  12:30  HC Bruggen U23 St. Gallen AZSG 1-3  

Sa  15.03.2014  15:30  TV Herisau 3 Wittenbach Steig  

Sa  22.03.2014  15:30  HC Rheintal 3 Wittenbach Steig  

Die definitiven Termine und Anspielzeiten können ändern. 
Besonders für die Rückrunde 2014. Bitte schauen Sie vor den Spielen jeweils auf  
www.hrvost.ch oder www.hc-wittenbach.ch nach, wann welche Spiele stattfinden. 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Herzlichen Dank
Das Herren 1 sagt Herzlichen Dank unseren Sponsoren  
für die neuen Trikots und Trainingstaschen! 



www.hc-wittenbach.ch  |  5352  |  

Spielplan

VORRUNDE 

Sa  07.09.2013  14:30  HC Romanshorn Romanshorn Kantonsschule  

Sa  14.09.2013  13:15  TSV Fortitudo Gossau Wittenbach Steig  

Sa  21.09.2013  14:00  BSG Vorderland Wittenbach Steig  

Sa  26.10.2013  16:00  TV Teufen Teufen Landhaus  

Di  05.11.2013  19:30  TV Appenzell Wittenbach Steig  

Sa  09.11.2013  13:00  HC Flawil Wittenbach Steig  

Sa  16.11.2013  14:15  HC Goldach-Rorschach Goldach Wartegg  

Sa  23.11.2013  12:00  HC Arbon Arbon Sporthalle  

So  24.11.2013  09:30  TSV St. Otmar St. Gallen St. Gallen AZSG 1-3  

Sa  07.12.2013  15:30  HC Rheintal Wittenbach Steig   

 

 

Die definitiven Termine und Anspielzeiten können ändern. Die Termine für die Rückrunde 
2014 noch offen. Bitte schauen Sie vor den Spielen jeweils auf www.hrvost.ch oder 
www.hc-wittenbach.ch nach, wann welche Spiele stattfinden. Besten Dank für Ihr  
Verständnis. Hintere Reihe von links nach rechts: Cyrill Schäpper (Assistent), Fabian Kollbrunner, 

Drago Sego, Faydao Ammann, Fabienne Albrecht, Patrick Michalczak (Trainer)

Vordere Reihe, von links nach rechts: Melvin Vettukallel, Jan Bergmann, Seya Wiesli, 
Cedric Blöchlinger, Dominic Niklaus, Gilles Brunner, Celina Knechtle

Trainingszeiten: Dienstag, 19.15 bis 20.45 Uhr, Steigturnhalle

Trainingsleiter:  Patrick Michalczak, Bachwiesenstrasse 7, 9200 Gossau  
 Natel 079 759 18 88, gorbolino@bluewin.ch

Sponsoren:
Trikots:  Fortimo AG
Trainingsanzüge:  Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

U15 Junioren

HILTEBRAND

Trocknung nach WasserschadenWW
9200 Gossau, Tel. 071 380 03 03

ENTFEUCHTUNGS-TECHNIK
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Hintere Reihe, von links nach rechts: Daniela Kobler, Yannic, Laila, Ladina Lea,  
Daniel, Laura, Alida, Julianna, Noah, Sabrina Gätzi

Vordere Reihe, von links nach rechts: Alessio, Nico Laurin, Cédric, Giosuè, Philipp, 
Jona, Marina, Katharina, Kaoma, Fabian, Nicolas

Trainingszeiten: Dienstag, 17.45 bis 19.15 Uhr, Steigturnhalle
 Freitag, 17.45 bis 19.15 Uhr, Steigturnhalle

Trainingsleiter: Sabrina Gätzi Nollisweid 36, 9050 Appenzell 
 Natel 079 751 02 38, sga@sotremo.ch
 
 Daniela Kobler-Egloff, Schlosshaldenstr. 21, 9300 Wittenbach 
 Telefon 071 383 33 40, Natel 078 732 01 20, dano119@bluemail.ch

Sponsoren:
Trikots: Dorfbäckerei Gätzi
Trainingsanzüge: Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

U13

54  |  

Um welche Zeit und an welchem Ort die Spieltage stattfinden folgt vom Trainer oder auf 
www.hc-wittenbach.ch.

Spielplan

SPIELTAGE U13   SPIELTAGE  U9 / U11

So 15.09.2013 U13   So 08.09.12 U9 / U11

So 27.10.2013 U13   So 22.09.12 U9 / U11

So 10.11.2013 U13   So 03.11.13 U9 / U11

So 24.11.2013 U13   So 17.11.13 U9 / U11

So 08.12.2013 U13   So 01.12.13 U9 / U11

So 19.01.2014 U13   So 12.01.14 U9 / U11

So 16.02.2014 U13   So 09.02.14 U9 / U11

So 02.03.2014 U13   So 23.02.14 U9 / U11

So 16.03.2014 U13   So 09.03.14 U9 / U11

So 30.03.2014 U13   So 23.03.14 U9 / U11
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Hintere Reihe, von links nach rechts: Blend, Ledion, Elio, Leon, Robin, Nicola, 
Sandra Sutter (Trainerin) 

Mittlere Reihe, von links nach rechs: Fabio, Nico

Vordere Reihe, von links nach rechts: Etienne, Vito, Severina, Rea, Lea, Luca

Es fehlen:  Alena, Andrej, Anouk, Laila, Dominik Widmer (Trainer) 

Trainingszeiten: Donnerstag, 17.45 bis 19.15 Uhr, Steigturnhalle

Trainingsleiter: Sandra Sutter, Seminarstrasse 6D, 9200 Gossau 
 Natel 078 770 18 76, sandra.sutter@gmx.net

 Dominik Widmer, Steinbockstrasse 18, 9010 St. Gallen
 Natel 078 789 20 36, kinimodremdiw@gmail.com)

Sponsor:
Trainingsanzüge:  Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

U11 U9

Hintere Reihe, von links nach rechts: Janis, Lars, Noah, Simon, Lars, Leila, Cyrill, 
Cedric, Milan, Silvan, Aleksander

Vordere Reihe, von links nach rechts: Aaron, Adam, Anna-Luisa, Lino, Elio, Luana, 
Cheyenne, Timur, Colin, Pepe

Trainingszeiten: Dienstag, 16.30 bis 17.45 Uhr, Steigturnhalle 

Trainingsleiter: Christa Blaser, Kirchhalde 15, 9300 Wittenbach 
 Telefon 071 298 08 78, christa.blaser@swissonline.ch

 Conny Lutz, Studerswilerstrasse 24, 9300 Wittenbach
 Telefon 071 298 36 14, Natel 077 411 36 14, conny.lutz@bluewin.ch

 Mélanie Sutter, Neusteig 9, 9300 Wittenbach
 Telefon 071 290 13 20, Natel 079 753 74 89, sutters@me.com

Sponsoren:
Trikots:  Barthos Kalbfleisch
Trainingsanzüge Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil
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Trainingszeiten: Donnerstag, 16.30 bis 17.45 Uhr, Steigturnhalle

Trainingsleiter: Daniela Kobler-Egloff, Schlosshaldenstr. 21, 9300 Wittenbach 
 Telefon 071 383 33 40, Natel 078 732 01 20, dano119@bluemail.ch

 Jeannine Steiner Grepper, Huebstr.19a, 9402 Mörschwil 
 Natel 078 652 87 77, steinergrepper@gmx.ch

J & S Kids

Ja ja, es wird geheiratet, Kinder kommen 
zur Welt und auch sonst dreht sich nicht 
alles um den Handballsport. 

Diese neue Seite im Clubheft soll den Mit-
gliedern die Möglichkeit geben, allen ihre 
Good news mitzuteilen! 

Good news!  
Von euch – für euch! 
HCRW Hochzeiten und Geburten

Schreibt uns eine kurze Mail wenn ihr ge-
heiratet habt oder ihr stolze Eltern gewor-
den seit! Wir freuen uns auf eure Fotos! 

Einfach eine Mail an: 
mathis_kelemen@hotmail.com 

Dieses Jahr gab es zwei Hochzeiten von 
HCRW Mitgliedern. 

 

Der HCRW gratuliert den frischvermählten
Paaren und wünscht allen viel Glück und Segen!

Erst vor kurzem, am 10. August 2013, sagten 
Gorbi und Simi Ja zueinander! Auch euch 
wünschen wir alles Gute! Geniesst eure Flit-
terwochen! 

Am 3. Mai 2013 gaben sich Doris und René 
das Jawort! Hier das Foto dazu! Speziell zu 
erwähnen ist, dass sich das Paar am 40-
Jahr Jubiläum des HCRW kennenlernte! Wir 
gratulieren euch herzlich und wünschen 
euch für die Zukunft alles Gute!
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Spielerpatronate Herren 1

Eigenmann Thomas
28.2.1987

Netsafe AG  
Brauerstrasse 25  
9000 St. Gallen  
Tel. 071 274 25 25  
www.netsafe.ch

Informatik schützt Werte

Gentina Mirco  
18.7.1987

Ochsner & Löhrer 
Gartenstrasse 3 
9000 St.Gallen 
Tel. 071 230 17 80 
ochsner.loehrer@bluewin.ch

Pizzeria Arrabbiata 
Im Zentrum 2b 
9300 Wittenbach 
Tel. 071 290 01 83 
www.pizzeria-arrabbiata.ch

Gruber Raphael
11.9.91

Graf AG 
General-/Totalunternehmung
Teufener Strasse 65a
9012 St. Gallen 
Tel. 071 222 92 11 

Heeb Achim
9.5.86

Hotel Weisses Kreuz
Engelgasse 9 
9000 St. Gallen 
Tel. 071 223 28 43 

Grepper Adrian
28.2.1980

Stefan Müggler GmbH 
Erlenholz 1259 
9300 Wittenbach 
Tel. 071 223 37 07 
www.fundm.ch 

Restaurant Zunftstube 
Espenmoosstrasse 1 
9008 St. Gallen 
Tel. 071 245 30 70 
www.zunftstube.ch 
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Spielerpatronate Herren 1

Dienstag
9403 Goldach, Landi Sulzstrasse 21
Mittwoch
9015 St. Gallen-Winkeln, Haus Bion, 
Kaffewelten, Bionstrasse 4
Freitag
9300 Wittenbach, Pneuservice Krüsi, 
St. Gallerstrasse 45
Donnerstag/Samstag
9200 Gossau, Säntisgarage, 
Restaurant Moosburg bis 13.00 Uhr

Romanshornerstr. 97
9300 Wittenbach

Komnenic Boris
1.2.87

Billard Pub Arbon 
Rebenstrasse 9 
9320 Arbon 
Tel. 076 404 02 02 

Oedenhof Drogerie AG
Romanshornerstr. 30
9300 Wittenbach 
Tel. 071 298 40 04 
www.oedenhofdrogerie.ch

Kelemen Mathis
9.12.83

Jung Patrick
25.9.83

Grasso seh.comfort 
Oberer Graben 14 
9001 St. Gallen 
Tel. 071 223 56 66 
www.grasso.ch 

Telefon:  071 / 298 10 40
Telefax: 071 / 298 10 33Hoch- + Tiefbau AG

Restaurant Erlenholz
Familie Müggler und 
Familie Kelemen 
Erlenholz 
9300 Wittenbach 
Tel. 071 298 45 54 

Michalczak Patrick
4.10.82

La Bohème 
ROCK CAFE BAR 
Bohl 9 
9000 St. Gallen 
Tel. 071 222 19 17 

psp energietechnik gmbh
Untere Schulstrasse 1
8370 Busswil  
Tel. 071 923 06 31  
www.psp-energietechnik.ch 
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Radojicic Miroslav 
3.1.72

Rock Story 
Augustinergasse 26 
9004 St. Gallen 
Tel. 071 220 97 90 
www.rockstory.ch 

Garage Kaufmann AG 
Arbonerstrasse 39 
9300 Wittenbach 
Tel. 071 292 15 15 
www.garagekaufmannag.ch 

Lüchinger Stephan
4.7.89

Widmer Silvan
28.1.93

Zürcher Fabian
16.5.84

Dorfbäckerei Gätzi 
Dorfstrasse 9 
9300 Wittenbach 
Tel. 071 298 17 71 
Fax 071 298 55 70 

Rotmonten Beratungs GmbH
Dominik Meli  
Holengartenstrasse 6a  
9300 Wittenbach  
Tel. 071 243 00 13  
dominik.meli@rotmontentreuhand.ch 

Beat Rüthemann 
Malermeister 
St.Jakobstrasse 56a 
9000 St.Gallen 
Tel. 071 245 16 16 

Spielerpatronate Herren 1 Spielerpatronate Herren 1

Müggler Stefan
10.5.82

Özdemir Ramazan
1.8.82

Restaurant Erlenholz 
Familie Müggler und 
Familie Kelemen 
Erlenholz 
9300 Wittenbach 
Tel. 071 298 45 54 

Beat Rüthemann 
Malermeister 
St.Jakobstrasse 56a 
9000 St.Gallen 
Tel. 071 245 16 16 

Kosmetik & Nagelstudio 
Lady 
Binesa Planic 
Kirchgasse 10 
9220 Bischofszell 
Tel. 076 382 01 09 

Hauser Erwin 
Gipsergeschäft 
Rosengartenstrasse 3 
9300 Wittenbach 
Tel. 071 298 40 48 

Planic Edin
6.9.80

Stöckli Marc
24.3.87

Erwin Hauser 
Gipsergeschäft 

Klarer Claudio
24.7.80

Dorfbäckerei Gätzi 
Dorfstrasse 9 
9300 Wittenbach 
Tel. 071 298 17 71 
Fax 071 298 55 70 

Sanitär Stirnimann-Klarer AG 
Schachenstrasse 9 
9016 St. Gallen 
Tel. 071 288 36 90 
www.stirnimann-klarer.ch 
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Hauptsponsoren
Restaurant Erlenholz, Wittenbach
Beat Rüthemann Malermeister, St. Gallen
Dorfbäckerei Gätzi, Wittenbach
Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

Paketsponsoren
Garage Kaufmann AG, Wittenbach
Ochsner + Löhrer, St. Gallen
Oedenhof Drogerie AG, Wittenbach
Pizzeria Arrabbiata, Wittenbach
Restaurant Zunftstube, St. Gallen
Rock Story, St. Gallen

Bandensponsoren Steig Turnhalle
Brauerei Schützengarten AG, St. Gallen
Fortimo, St. Gallen
Stefan Müggler GmbH

Neue Trikotsponsoren 
Sanitär Stirnimann-Klarer AG, St. Gallen
Restaurant Erlenholz, Wittenbach
Stefan Müggler GmbH, Wittenbach
Fortimo, St. Gallen

Sponsorenliste HC Rover  
Wittenbach Saison 2013 / 14
Herzlichen Dank all unseren Sponsoren für die Unterstützung unseres 
Handballvereins! Ohne sie würde gar nichts gehen!

Patronatssponsoren Saison 2013 / 2014 
Netsafe AG, St. Gallen
Stefan Müggler GmbH, Wittenbach
Graff AG General- / Totalunternehmung
Hotel Weisses Kreuz, St. Gallen
Grasso seh.comfort, St. Gallen
Billard Pub, Arbon
psp energietechnik gmbh, Busswil
La Bohème Bar, St. Gallen
Kosmetik & Nagelstudio Lady, Bischofszell
Hauser Erwin, Gipsergeschäft, Wittenbach
Rotmonten Treuhand AG, St. Gallen
Sanitär Stirnimann-Klarer AG, St. Gallen

Inseratesponsoren Clubheft 
dominik senn tv video hifi, Wittenbach
Eigenmann AG, Wittenbach
Elmer Niklaus AG, St. Gallen
Ernst Kast AG, Wittenbach
Erwin Hauser Gipsergeschäft, Wittenbach
Goldinger Schreinerei AG, Wittenbach
Grasso seh.comfort, St. Gallen
Guhl AG, St. Gallen & Abtwil
Haag + Partner AG, St. Gallen
Hallen- und Freibad, Wittenbach
Hengartner + Partner Luft- und  

Klimatechnik AG, Wittenbach & St. Gallen
Hersche Transporte GmbH, Wittenbach
Hiltebrand Entfeuchtungstechnik, Gossau
LV-St. Gallen, Agrola Shop, Wittenbach
Max Schetter AG, Wittenbach
Moser Augenoptik AG, Wittenbach

Natura Güggeli, Wittenbach
Pfister Heizungen AG, St. Gallen
Pichler Velos-Motos, Wittenbach
Pneu Krüsi AG, Wittenbach
Salon Herzig, Wittenbach
St. Galler Kantonalbank, Wittenbach
Thür Hoch + Tiefbau AG, Wittenbach
Trunz Technologie Center, Steinach
Wildi Malergeschäft , Wittenbach
Haarplus Coiffeure, Arbon
steuerpartner AG, St. Gallen
Fahrschule Blessing,  

St. Gallen & Häggenschwil
AXA Winterthur, Marcel Kelemen,  

St. Gallen
Hirschen-Metzg, Waldkirch 

Drucksponsor Clubheft
emotion print GmbH, Wittenbach

Wir sagen: 
HCRW  
Mitglieder 
berück- 
sichtigen die 
Sponsoren! 



Meine ersten Ansprechpartner.

Meine erste Bank.

Romanshornerstrasse 2
9300 Wittenbach, sgkb.ch

Seit 145 Jahren und davon bereits 52 Jahre in Wittenbach garantiert die St.Galler 
 Kantonalbank eine hohe Kontinuität und Verlässlichkeit. Ob nachhaltige Vermögens
bewirtschaftung,  durchdachte  Finanz pläne für eine entspannte  zweite Lebenshälfte 
oder überzeugende und preiswerte Lösungen zur Finanzierung von  Wohneigentum: 
Wir erfüllen unsere Aufgaben seit eh und je mit viel Engagement und Gespür für 
die  Menschen in unserer Region. Für das, was sich in der Vergangenheit ausgezahlt 
hat, werden wir uns auch in Zukunft einsetzen. So können wir mit Ihnen weiterhin 
gemeinsam wachsen.

Mathias Zellweger
Leiter Niederlassung
071 292 39 20

Thomas Henkel
Berater Privatkunden
071 292 39 22

St. Gallerfest 2013
Auch dieses Jahr war man mit Barbetrieb in der Spisergasse vertreten! Die Sonne 
schien, die Stimmung war ausgelassen und die Musik auf der Bühne stimmte 
auch! Wir danken allen, die unsere Bar besucht haben! 
Ein spezieller Dank gilt dem Organisator der Bar, Noël Kobler! Und selbstver-
ständlich auch allen Hobby Barkeepern und Barkeeperinnen! J 
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